
Rote Insel in Berlin-Schöneberg 

 

Treffpunkt: 

Yorckstr. Ecke Katzlerstr. Das ist zwischen den S-Bahnhöfen Yorckstr. (Großgörschenstr.) (70m) 
und Yorckstr. (180m) und am U-Bahnhof Yorckstr. (70m), S1, S2, S25, S26, U7 und Bus M19 
halten dort. 

Am Samstag, dem 15.6.2024, um 16:30. 

 

Persönlichkeiten: 

Alfred Kardinal Bengsch, Bischof wurde 1921 im Haus Gustav-Müller-Straße 38 geboren. 

Alfred Lion, der 1939 mit seinem (aus dem Bezirk Tiergarten stammenden) Jugendfreund Frank 
Wolff im New Yorker Exil das später weltberühmte Jazz-Label Blue Note Records gründete, 
wurde angeblich in der Gotenstraße 7 geboren. 

August Bebel, sozialistischer Arbeiterführer, wohnte nach 1890 in der Großgörschenstraße 22. 

Friedrich Naumann, liberaler Politiker und Theologe der Kaiserzeit, wohnte von 1901 bis 1906 in 
der Hohenfriedbergstraße 11 und 1906–1919 in der Naumannstraße 24. 

Hermann Ehlers, wurde in der Gotenstraße 6 geboren 

Hildegard Knef, verbrachte einen großen Teil ihrer Kindheit in der Leberstraße 33 

Julius Leber, Widerstandskämpfer im dritten Reich, wohnte in der Torgauer Straße. 

Kitty Kuse, war eine Aktivistin lesbischer Emanzipation. 

Marlene Dietrich, Schauspielerin und Sängerin, wurde im Haus Leberstraße 65 geboren. 

Theodor Heuss, erster Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland, lebte während 
seiner Zeit als Redakteur der Zeitschrift Die Hilfe ab 1908 im dritten Geschoss des Hauses 
Naumannstraße 28. 

Willi Stoph, SED-Politiker und langjähriger Vorsitzender des Ministerrats der DDR, 
Leberstraße 22 

  



Gräber auf dem Alten St.-Matthäus-Kirchhof: 

Gebrüder Grimm, Märchensammler 

Rio Reiser, Sänger der Agitprop-Gruppe Ton, Steine, Scherben 

Graciano Rocchigiani, Boxer 

Helga Goetze, Schriftstellerin und politische Aktivistin, stand 1983 nackt an der 
Gedächtniskirche 

Rolf Hochhuth, Schriftsteller, z.B. „Der Stellvertreter“ 

Chris Roberts, Schlagerfuzzy, “Du kannst nicht immer siebzehn sein” 

Rudolf Virchow, Mediziner 

Carl Bolle, Meiereibesitzer, Moabit 

Quelle Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/Rote_Insel und mein Gedächtnis 

 

Ziele, in der Reihenfolge: 

Traditionskneipe Leydicke, außerhalb, da gehen wir nicht rein 

Alter St.-Matthäus-Kirchhof 

Langenscheidbrücke 

Katholische St.-Elisabeth-Kirche (um ca 17:30 könnten wir uns hier mit Norbert und evtl. 
Berthold, treffen) 

Zwölf-Apostel-Friedhof 

Königin-Luise-Gedächtniskirche 

Alfred-Lion-Steg 

Kitty-Kuse-Park 

Café Achteck (Bedürfnisanstalt für Männer) 

Gasometer 

Julius Leber (Gedenkstätte), ist aber nicht die Originalkohlenhandlung, die ist ausgebombt 

Marlene Dietrich Geburtshaus (Leberstr. 65) 

Wein- oder Biergarten 

Das sind etwa 6km, zum Biergarten ca. 400m weiter 

 

Überm Rand: Schwerbelastungskörper, lohnt sich eher nicht  

https://de.wikipedia.org/wiki/Rote_Insel


Route: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Alter St. Matthäus Friedhof 

 

 



Pomplun‘s Grosses Berlin Buch, Schöneberger Engel: 

 

  



Links zur tiefergehenden Information: 

https://www.inseltour-berlin.de/karte/ 

 

Volker Kutscher: "Goldstein. Gereon Raths dritter Fall": 

https://www.roteinsel.eu/lesetipp-showdown-auf-dem-gasometer/ 

https://www.welt.de/kultur/literarischewelt/article10597079/Gereon-Rath-jagt-juedische-Mafiosi-in-Berlin.html 

 

Einkehrmöglichkeiten: 

Biergarten: https://www.naumanns.berlin/ 

Weinlokal: https://weinverein.berlin/ 
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